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Großhekjoglich badisches 4 *5
A n z e t g e b l a t t

kör de » Neckar -. SdenwälLer - Main - und Tauberkreks.
N°. 78 . Samstags den 24"« November 1810.

Verordnung .
Direktorium deS Neckarkreises.

(N. 15461 ) DieNichtbcobachtungdes Artrrzo .
des Code Napoleon in Betreff über
RheinischerGerichtlicher Hypotheken.

Es ist dahier die Anzeige gemacht worden ,
daß die gesezmäßige Vorschrift deS Code Na¬
poleon Art. 2150, bei Einschreibung der Bor«
deraur in das Registre de Conservation von
mehreren Bureaur vorzüglich aber jenem zu
Speier nicht beobachtet, und die Unterpsän
der nicht eingetragen worden sind. — Da sol¬
che fehlerhafte Einschreibungen nichtig sind ,
und den Verlust der Hypothekenrechte uach sich
ziehen , so macht man die Inhaber überrheini¬
scher Hypotheken aufmerksam darauf, und über«
läßt ihnen , sich zu näherer Belehrung und
Ergreifung geeigneter MaSregeln an den Di-
kasterialadvvkatcn Lederbauer dahier zu wenden.
Mannheim den azten November 1810.
In Abwesenheit u. auSAuftragd.KreisdirektorS .

Frhr, von Stengel .
V6t . Kessler.

Bekanntmachungen .
Großherzogl . AmtOberheidelbcrg .

(A . I . N . 1877. ) Franz Treiber, von Rohr«
bach ist durch gnädigsten Beschluß deS groß¬
herzogl . hochlbbl. KreiSdirektoriums 6 . 6 . siten
Oktober anni Curr . Nr . 12887. "ach Vorschrift
deS ZlZten Satzes des neuen Landrechts für
mundtodt im iten Grad erklärt worden . Die¬

ses wird andurch zur allgemeinen Kenntniß
mit dem Anhang gebracht , daß Joh . Eisen»
grein Senior zu Rvhrbach als Kurator über
genannten Franz Treiber amtlich angeordnet
worden seie. Heidelberg am 6 . November r8io .

C. A . Heim. Vdt. Heckler.
Großherzogl . Bezirksamt Billingen.

Ein vorgeblicher Metzger Georg Mayer ,

von Waldkirch , machte sich hier am yten d.M. eines nächtlichen Einbruchs und beträcht¬
lichen GelddiebstaylS verdächtig , und wußte
sich heimlich zu entfernen . Alle Behörde »
werden ersucht auf denselben , als einen neuer¬
dings erwiesenen gefährlichen Menschen zu
fahnden , und im Betretungsfall« anher zu
liefern. Er giebt vor daß er Ochsenund Schaa -
fe aufkaufe . Unter andern Münzforten sind,
besonders iz Stük von l fl . 12 kr. imWerthe,
ein sogenannter Fößle oder Lüneburger , dann
ein ganz neuer fuldaischer Guldenbefindlich.

Signalement. Dem Vorgeben uach Georg
Mayer , von Waldkirch , ist ungefähr26 Jahr
alt , 5 Schuh 2 Zoll groß, hat schwarzeHaare,
starke Augenbraunen , breite Stirne, kleinegraue
Augen , kurzes breiteö Angesicht , rothe Wan¬
gen. Trägt einen dunkelblau tüchenen Rok,
ein dunkelblaues WammeS , ein gelbes gewür¬
feltes Gillet , schwarz lederne Hosen , einem
runden Hut mit grünem Wi'chslrknwand über¬
zogen und Schuhe , einen ledernen Gurt um
den Leib , hat eine rvthlederue Brieftasche bei
sich , worin verschiedene Bestellungen für Och¬
sen« und Schaafelieferungeu enthalten , und
einen erst in diesem Jahr vom großherzogl .
Bezirksamte Waldkirch ausgestellten Paß, der
von Bezirksamte Billingen vidiert ist , führt
hie und da auch einen großen rochen oder gel¬
ben Hund mit. Billingen den 9ten Novem¬
ber iS io.

Vr. Handtmann . Vst . Vetter,

Gerichtliche Aufforderungen .
Großherzogl . bad . erstes Landamt Freyburg.
Martin Adler bürgerlicher Einwohner und

Schmitt zu Mengen , hat vor einiger Zeit
sein« Ehefrau Anna Maria Oettlin böslich
verlaßen . Derselbe hat sich daher unter An-
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heraumung eines Monatlichen Termkos vor
diesseitigem Amte zu stellen , und über daS
Gesuch seiner Ehefrau um Scheidung , sowie
um seinen Austritt gerichtlich zu antworten ,
wiorigensalls aber zu gewärtigen , daß die
Klägerin ihres Ehebandes für entbunden er¬
klärt , nach der Lavdeskvnstituiion gegen den
Ausgetretenen verfahren , und Vas Weitere
auf 'Betreten Vorbehalten bleiben soll. Frey»
bürg am yten November 18 lo .

Wundt . Vät Wagner .
Grostherzogliches AmtSrevisorat Weinheim .
Ucber die geringe Ve . laßenschrft des hiesigen

Bürgers Jakob Ziegler ist der Konkurs erkannt,
und zur Liquidation auch Vorzugsbrgründung
Tagfahrt auf Montag den gten Dezember bei
hiesigem AmtSrevisorat anbezielt worden .
Sämtliche Gläubiger desselben haben sich also
an erwähntem Tage , Vormittags 9 Uhr da¬
hier einzufinden , oder den Ausschluß zu erwär »
tigen . Weinheim den rzten November 1810'..

Thilo .
Großherzvgl . Stadt « und Landamt Bruchsal .

Joh . Georg Obermoser , Bürgerssohn von
Bruchsal , welcher vor 29 Fahren als Weber»
gesell In die Fremd« gegangen ist , und seit»
dem nichts mehr von sich hat hören laßen, oder
seine etwaige LekbeSerben sollen binnen Jah¬
resfrist hier erscheinen, und über ihr Vermö¬
gen selbst daS Nöthige verfügen , oder akSvann
gewärtigen , daß er für verschollen erklärt ,
und die nächsten Verwandten gegen Sicherheit
kn den fürsorglichen Besiz desselben mit recht»
Ii'chein Erfolge eingesezt werden . Verfügt
Bruchsal den i6ten November ißro .

Guhmann . Vllt . Rheinhardt .
Großherzogl . zweites Landamt Freykurg .

Nachbenannte der Militärkonsm '
ption unter¬

worfene ' BürgcrSsöhne werden ündurch aufge -
forderr . sich innerhalb 6 Wochen um so gewis¬
ser vor unlerfmigter Stelle zu melden , als
sonst gegen sie nach den Gesetzen das Weitere
verfügt werdenwiid . Von HvfSgrund : Jo .
fcph ReeS. Von Oberrievt : MichaekSchwei' tzer.Von St . Wilhelm : Joseph Lorentz . Von Le¬
hen : Georg Schweitzer . Von Breitnau :
Barele Helmle . Bon Littenweiler : Zkaver
Schweitzer. VonZartrn : Andreas Furtwäng »
Kr. Von Betzenhausen: Simon Tilger» Don

Zahrkngen : Bernhard Vögtke . Von Ebnet :
l Mathias Männer .. Freyburg am Zten No¬
vember igio :

Molkior .

Ertra Schatzungskasse . Verrechnung Bruchsal .Da der hiesigen ErtraSchatzungökasse nach»
stehende langst zahlbare Skaatsobligationenund Jinskoupons zur Auslösung bisher nicht
präsentirr worden sind , und zwar :

1) An Skaatsobligationen a 100 fl.Vom Jahr 1807 . die Nro . 749 .
Vom Jahr i8 ° 8. die Nr . Zro . 8rZ . 816 .Vom Jahr 1809 . die- Nr . itzz . 2Z8 - 244 . 252 .

255. 257 . 263 . 279. 398. 694. 698 .
2) AnZinskoupons ab v'. Jahr 1803 . Nr . 470 .Vom Jahr 7804 . die Nr . 197 . 193 . 199. 399 .

400 . 401 . 402 . 403 . 410 . 523 . 548 . 656 .
657 . 691 . 692 . 693 . 694 . 695 . 697 . 6y8 .
699 . 794 . 802 . 803 . 804 . 805 . 807 .Vom Jahr 1805 . die Nr . Z99. 40r 402 . 403 .
4i° - 523 . 548- 656 . 657. 697. 692. 693.
694 . 695 . 697 . 698 . 699 . 794 .. 802 . 803 .
804 . 805 . 807 .

Vom Jahr 1806 . die Nr . 399 . 401 . 403 410 .
523 . 548 -. 657 . 691 . 693 . 694 . 697 . 698 .
802 . 803 . 804 . 807 .

Vom Jahr 1807 . die Nr . 399 . aoi . 403 . 470 .
523 . 548 . 657 . 691 . 694 . 697 . 698 . 802 .8*3 . 807.

Vom Jahr i8og . die Nr . 798 . 399 . 401 . 403 .
4lo . 52z . 548 . 694 . 697 . 698 714 . 740 .
743- 78r. 802. 8 >0. 813. 8i6 .

Vom Jahr 1809 . die Nr . 130 . 740 . 185. 209 .
L38. 244 . 252 . 255 . 257 . 263 . 279 . 283 .363 367 . 399 - 410 . 491 - 492 . 502 . 523 .
548 . 554 610 . 668- 672. 675 . 680. 694.
698 . 802 . 843 .

so weiden in Gemäßheit der vom großherzogl .
Finanzministerio Steuerdcpartements unterm
Zoten Oktober 1810 . Nr . 1145 . ergangenen
Verfügung die rechtmäßigen Inhaber dieser
StaatSobligati ' onen und ZinSkoupons andurch
öffentlich aufgefodert , sich unter deren Vor »
zeizung der Zahlung wegen bei diesseitiger
Verrechnung von jezr an ; binnen 4 Monaten
mn so gewisser zu melden , als nach Ablauf
dieses Präjudicial - Termins drSfalls keine wei¬
tere Zahlung mehr geleistet, sondern der Be¬
trag der nicht eingrldste « vbengedachtenStaatS »



papiere der Schulden . Tilgungskasse von oben-'belobter hohen Stelle als yeimgefaUen erkläretwerben wird. Bruchsal den raren November'
i8i ° .

Grostherzogl. Stadt « u. Landamt Bruchsal( N . gr >7.) Der wegen eines begangenenDiebstahls höchst verdächtige und entwicheneKarl Hetck , von Frankenrhab , wird auf hof-
gerichtttchr Vervldnnng hiemit vvrgeiaden,binnen z Monaten vor dem hiesigen großher«zogkichen Skavramte j« erscheinen , und sichDiebstahls halber zu verantworten , oder zugewärtigen , daß er im Nichrerscheinungsfalledesselben für geständig werde erklärt , und «rder großherzogl. badischen Landen verwiesenwerden , Bruchsal den i2ten November l8io ,

Grrhmann , vai , Rheinhardt.Fürsil. Leiaing Justizamt Borberg .Die v« thunerische Lebensartdes Gemeinds»
bürgers und LIckersmano Adam Thoma vonSchwabhauftn qualistjirte denselben durch Be «
schlug des großherzvglich hohen Direktoriumsdes Main und Tanberkkeises zum ersten Gradeder Mut .vtovt- Machung. Damit nun das
Schulvenwesen beseitiget, und dem weiternDerthun Einhalt gemacht werden ist dcmsil.den «in Beistand in der Person des Gerichts«Venvandten Valentin Rieglet , von Schwab '
Hausen obrigkeitlich konstituiret t und wird zurLiquidation des Schulvenwesenö und zu den
rechtlichen Verhandlungen darüber eine zer -
flörliche Frist von 6 Wochen, vom Tage der
Verkündigung an , von Amtswcgen bestimmt, jund Jedcimann gewarnct , demÄdamThoma >in Zukunft zu borgen , oder sonstige Kontrakteohne Einwillig und Bu '

rvlrkung seines obbe»naanren Beistands mir ihmeinzugehen, indem !für VaS Borgen nichts bezahlet , und jederKontrakt dieser Art für nichtig erklärt wird.Dvrberg den goren Oktober iZio .
Llchkenderger. Langer,Fürst! . Lelning . StadramtSinSheim .(P . L. Z. N . 127. Es hat der hiesige Bur¬ger Martin F ank seine Ehefrau KatharinaElisabeth» , «ine gebohrne Egolfin , vonSchcf ,lenz schon vor mehreren Jahren böslich per»lasten , ohne daß man dessen Aufenthalt inE ' fahrung bringen tonnte. die ersagre Ehef auaber um anderweite Bered,licvnnq angestan-dt« ,- tS wird daher oer Manin Frank mitdem

427Bedeuten hiermit öffentlich vorgelabe» , dasser sich bis ven Zten Februar j8ii . Morgensfrüh y llhc unfehlbar bet dahiesigem Stadtamtkinzufinden ' , und sich über die Anschuldigun¬gen gehörigzu verantworten, im Entstehungs«fall aber zu gewärtigen , daß nach den GesetzenVas Rechtliche gegen ihn verfüget werdensolle,Sinsheim den raten November i &io ..
Preis .

Großherzogl. Sladtamt Mannheim .( 414 .) Der ledige Bauempursche WilhelmKraus , welcher zulezk als Knecht bei dem bür»gestichen Einwohner Abraham Kirchner zuWisloch gedient , und sich in der lezt verflos»senen Ostern nächtlicher Weile flüchtig gemachthat , da derselbe der vorzügliche« Thrilnahmeeiner unterm 26ren Dezember 1800 . zwischen 'mehreren Bauernburschenin der Nahe von Alt»lußhcim Amts Schwetzingen vorgefallenenSchlägerei , und dabek statt gehabten schwe»ren Verwundung des Bauernknechts PhilippHockers von Reilingen sehr verdächtigist, wird»»durch aufgefoderr. sich innerhalb 4 Wochenum so gewisser vor der Unterzeichneten Stellvzu sistiren und zu verantworten , als er son»stcn nach Lage der Untersuchung , als Haupt »oder Mitschuldiger de» Verbrechensangesehen,und aus Betreten das Weitere gegen ihn vor»behalten wird. Mannheim den izten Sep »tember ihlo .
Rupprechk. Vät . Stark .Grosiherzogs. bad. Bezirksamt Emmendingen.EhristlnaRisti» aus dem Freiamt , welcheungefähr goJchr alt ist , und vor lg Jahrenmit kaiserlich östreichifchen Truppen

'
sich aushiesiger Gegend entfernt, seither aber nichtsmehr von sich hat hören laßen , oder deren et¬waig « Leibeserben werden himiit aufgefodert,binnen Jahresfrist sich dahier zu stellen , wi¬drigenfalls ihr in 600 fl. bestehendes Vermd»gen a » ibre nächste Anverwandte gegen Kan»kivn auf deren Verlangen wird auSgefolgkwer¬de» . Emmendingen de» r7tcn November rg [ o.Roch Stark . Vdt . Deimling .Großherzogl. Bezirksamt Bettmaringcn .Da die Verwandten des bereits 60 Jahralten Konrad Nägele, von Wittlekvftn, von des¬sen Aufenthalt seit 14 Jahren nichts in Ersah«enng g. bracbt worden, um Ausfolgung seinesin ungefähr 350 fl. bestehenden Vermögens ge«



Lethen haben , so wird er oder seine allenfallsige
Leibeserben vvrgeladen , innerhalb Jahr und

Tag dieses Vermögen zu erheben . Im Aus «

bleibungsfall werden seine dahier sich befinden¬
den nächsten Anverwandte in provisorischen
Best ; « ingesezt . Bettmariiigen am 8ten No¬
vember rhrs .

Martin .
Großherzogl . bad . erstes Landamt Freyburg . ^

Michael Senn , Schneider von Ehrenstetten ,
pnd Lorenz Schimmer , Schneider von da ,
welche für das Jahr igio . als Rekruten un¬
ter das großherzogliche Militär gezogen wor¬
den , nachher aber für solche , weil sienichran -

wesend waren , andere einstehen mußten , wer¬
den hiedurch aufgefpdert , binnen z Monaten
sich dahier zu stellen , widrigenfalls Vermögens ,

konfiskation und Verlust des Gemeindebürger «
rechts zu gewärtigen . Freyburg deo zoten
Oktober igio .

Wundt .
Raufanträge -

Grundh . v . Gemming . Amrsrevisorat Babstadt .
Montags den roten künftigen Monat De¬

zember Nachmittags l Uhr , wird man dahier
die Ludwig Deubelische Behausung öffentlich
unter annehmlichen Bedingungen versteigern .
Dieselbe ist in der Hauptstraße deö OrtS die
von Sinzheim nach Wimpfen führet gelegen ,
zweistöckige , und befinden sich in dem unteren
Stok Stallung zu roStük Vieh , einer Metz ,
die zu einer Branntweinbrennerei eingerichtet
werden könnte , nebst Keller , im obern Stok
find 2 Zimmer , Tanzfaal und Küche , hat ei-
« en geräumigen Hof , Scheuer mit 2 Stallun¬

gen und kleinen Pflanzgarten , nebst ungefähr
2 Vrtl . Baumgarten hinter der Scheuer . Die
Steigerer müßen mit amtlichen Attestaten über
die Iulänglichkeit ihres Vermögens versehen
seyn. Babstadt den loten November 1810 -

Hase .
Großherzogl . bad . Bezirksamt Lörrach .

Mit Genehmigung d<S großherzogl . Dlrek «
toril dcS WicsenkreisrS will der Apotheker Hoyer
kn Lörrach sein daselbst in der Thurngaff « ge¬
legenes rstöckigteS Wohnhaus » welches ent¬
halt : im erster » Stok 1 Wohnzimmer , die
Apstheke , 2 Kammern und 1 Küche , imzwrj .
leu Stok 2 heizbare Zimmer , l Kammer und
i Küche , in einem Anbau auf der Hiuterstite

2 heizbare Zimmer , 2 Speicher mit 3 Kam¬
mern und 1 Keller zu 100 Saum Wein ; nebst
einem Wasch » und Bakhaus , zu einem Labo -
rarorio eingerichtet , und einem am Haus be¬
findlichen 20 Ruthen großen Garten , öffent¬
lich versteigern laßen Termin zu Vornahme
dieser Versteigerung ist aus Montag den rote «
Dezember dieses Jahrs Nachmittags 2 Uhr
festgesezt , wo dieselbe in gedachter Behausung
bei einem Ausmföpreis von io,coo fl. unter
annehmlichen Bedingungen , die bei derHand «
lung selbst werden bekannt gemacht werden ,
vorgenommen werden wird Jeder Kauflusti¬
ge , welcher sich über hinreichendes Vermögen
und gute Aufführung wird ausweisen können,

'

und welcher durch eine von großherzogl . Ge¬
neral - Sam ' täts - Kommission erhaltene Licenz
zu Betrieb einer Apotheke Hoffnung hat , daß
ihm der Betrieb dieser Apotheke werde gestattet
werden , wird eingcl «chen , bei der Steigerung
zu erscheinen » Lörrach den 2üten September
Ißlv .

Deimling . vckt . Reinbold»
Pachran träge .

Fürstl . Leining . Justizamt Sinsheim .
( P L. I N . zri . ) Da auf Michaeli iglr .

der Kirchardter gemeine Schäftreibestand zu
Ende gehet ; so hat man Tagfahrt zur ander -
weiten Bestandsbegebung aufsech « Jahre durch
öffentliche Versteigerung auf Mittwoch den

sgten November früh 9 Uhr aufdemRarhhaus
in Kirchardt anberaumt , welches mit dem
Bemerken andurch öffentlich bekannt gemacht
wird , daß beider Schäferei eine gute Woh¬

nung mit Scheuer , großen Schaaf - und klei¬

nen Rindviehstall , dir Benutzung einer Wiest
von z Morg . 2 Vrtl . und elneS Ackers von 2
Vrtl begriffen seyn , und die Waide mit Zoo
Stük Schaafen betrieben werden können »
Sinsheim am 2zton Oktober 1810 .

Krancher . Haftnreffer .

D i en stnachricht .

tN . Unterm 2t <n laufenden Moa

nats wurde der stitherkae Präzeptor am Ly -

« um , Friedrich Kappler , rum Hauptlehrer

an der Evangelisch ' Lutherischen Stadtschule

zu Mannheim ernannt . Mannheim den ig <
November * , , .Vdt , Kessler .
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